
Diskutieren, Strategien entwickeln,
vernetzen, Projekte anzetteln!
D ie  S tiftung  w ill  n ich t  nu r  d ie  S icherung  p o li -
tis ch er  Fre iR äum e  und  gem ein s am  genu tzter
In fras truktu r  zu  ih rem  An liegen  m achen ,  s o n -
dern  au ch  d ie  Vernetzung ,  gegen seitige  H ilfe
und  e in e  o ffen s ive  D isku s s ion  um  p o liti s che
S trateg ien  und  Z ie le .  D ie  S tiftung  i s t  p arte ii s ch
fü r  em anzip ato ris che  B ewegungen  und  Id een .

Netzwerk FreiRäume:
íKo op erationen  zw is chen
G rup p en  und  P ro j ekten :

     íD en  Kontakt  m it  ähn lich en
üb erreg ion alen  P ro j ekten
h alten  und  en tw icke ln ,  z .B .
d as  M ietsh äu sersynd ik at  in
Freib u rg ,  d ie  P ro j ektwerk -

s tatt  au f G egen seitigkeit  u sw .
íE inen  o ffenen  R ahm en  fü r  Vernetzung  und

gegen seitige  H ilfe  s ch affen  üb er  d as  d afü r
gegründete  N etzwerk  FreiR äum e  m it  Tref-
fen  und  M ailin glis te  ( s ieh e  In ternetseite  d er
S tiftung) .

í . . .  u nd  wo  im m er  e s  gu t  p aß t !

Beispiele:
íKongres s e ,  S em in are ,  Vo rtrag sreihen  u sw .  zu

Fragen  e iner  em anzip ato ris ch en  P o litik  und
dem  Aufb au  e in er  G egenm acht  von  unten .

íE igene  B ro s chüre ,  Re ader,  B ü cher  und  Z eit -
s ch riften .

íM itarb eit  an  Aktivitäten  anderer  in  d ie sen
B ereichen .

íReferen tInnenverm ittlung .
íAnb ahnung  gegen seitiger  H ilfe ,  Ko op eration

und  Nu tzerInnengem ein s ch aften .

Aufruf an Projekte
Jen seits  d er  F rage ,  ob  Ih r  In tere s s e  und  Lu s t
h ab t ,  d ie  S tiftung  zu  e in er  Veränderung  d er  E i -
gentum sfo rm  und  d er  d am it  e inhergehenden
S icherung  d e s  ö ffentlich en  R aum es  zu  (b e - )
nu tzen ,  würden  w ir  un s  üb er  Zu s am m en ar -
b eit ,  Vernetzung  und  Au s tau s ch  freu en .

Raumvernichtung von innen!
N icht  nu r  S taat  und  d er  Rentab ilitäts zw ang
de s  M arkte s  vern ich ten  ö ffen tliche  R äum e ,
sondern  o ft  au ch  d ie  Akteu rInnen  in  s o g .  al -
tern ativen
P ro j ekten
selb s t .  Was
als  au tono -
m es  Z entrum
b eg innt ,  w ird
s chnell  zu r
b eruh igten
C afe - Z one
und  s ch ließ -
lich  zum  P rivatraum .

Öffentlichen Raum sichern!
Alle  P ro j ekte ,  d ie  von  d er  S tiftung  FreiRäum e
(m it) getragen  werden ,  b e s tim m en  s e lb s t ,  wel -
ch e  R äum e  und  B ereich e  ö ffen tlich  s ind .  P er
Vertrag  w ird  d er  E rh alt  d ann  ge s ich ert  −  n ach
auß en ,  ab er  au ch  gegen  P ro fit -  und  E tab lie -
rung s tenden zen  im  e igenen  P ro j ekt .  D er  "Au -
tono m ievertrag "  i s t  d er  Kern  e in e s  j eden  P ro -
j ekte s ,  ge s ch lo s s en  zw is chen  d er  S tiftung  und
den  Akteu rInnen  im  P ro j ekt  s e lb s t .

Beispiele für Inhalte im Au-
tonomievertrag:

  í Fe s tlegung  d e s  ö ffentlich en  R au -
m es

  íK lärung  von  En ts cheidungsfo r -
m en  von  unten

  íAu s s ch altung  fo rm aler  D om in an -
zen  w ie  H au srech t

Hilfe durch Geldspenden
Für  d ie  lau fenden  Aktivitäten  (Vernetzung ,
B eratung  u sw . )  s ow ie  d ie  Ko s ten  d er  P ro j ekt-
arb eit  s ind  G eld sp enden  j ed erzeit  h ilfre ich
und  s teu erlich  ab setzb ar  (gem einnü tz ig  n ach
B e s chein igung  d e s  F in anzam ts  B ran s chweig
vom  1 7 . 4 . 2 0 1 4 ,  S teu er -N r.  1 4/ 2 0 8/4 1 7 3 1 ) .

Unabhängige Aktionsräume,  Projekte und Initi ativen

 Gegenmacht wächst von unten!
„Materialpool“ für 
politische Aktionsgruppen!
D ie  S tiftung  verw altet  und  verle ih t  zu d em  M a -
terialien  fü r  d ie  p o litis che  Arb eit ,  d am it  v ie le
s ie  nu tzen  können .  S ie  find en  zw ar  in  
e inem  konkreten  P ro j ekt  ih ren  fe s ten  
P latz  (D auerle ih gab e) ,  können  ab er  
im m er  d o rt  e in ge setzt  werden ,  wo  
s ie  geb rau cht  werden .  Au ch  d ie  
D auerle ih e  i s t  b e s chränkt ,  . . .
íb is  im  j eweiligen  Z en trum  e in e  e i -

gene  In fras truktu r  en ts tanden  
     i s t  o d er  . . .
íwenn  E tab lierung ,  p r ivate  Nu t-
     zung  und/o der  S taatsn ähe  d ie

E inrich tung  p rägen  o d er  d ie  Akti -
vitäten  e in ge s ch lafen  s ind .

S om it  s ich ert  d ie  S tiftung ,  d as s  M aterialien
der  p o litis ch en  B ewegung  erh alten  b le ib en ,
au ch  wenn  d ie  e in zelnen  P ro j ekte  au s  d ie ser
vers chw inden .

Beispiele:
íTechn is che  G eräte ,  F ach -  o d er  p o litis ch e  B i -

b lio th eken  und  Aktion sm aterialien  w ie
Fahrrad anh änger,  Werks tatts au s s tattungen ,
P ro j ekto ren  u sw .  s ind  eb en so  w illko m m en
w ie  G eld sp enden .

í L ayou t-  und  Kom m unikation s techn ik  fü r
selb s tverw altete  M ed iengrup p en .

íB ib lio th eken  und  Arch ive ,  Zu gfahrzeuge .
íAn alys elab o re ,  Th eateru ten s ilien ,  B ühnen -

und  Aktion sw agen ,  S ound sy s tem s ,  Z e lte .
í Ł Fo to - ,  F ilm -  und  R ad io au s s tattungen .
í ŁAu s s tattungen  von  B etrieb en  (Werkräum e ,

D ru ckm asch inen ,  S e lb s th ilfewerk s tätten
u sw . )

Mitmachen
Wer  Lu s t  h at ,  in  d er  S tiftung  FreiR äum e  m itzu -
w irken ,  i s t  h erz lich  e in geladen .  W ir  wo llen
n ich t  als  z en trale  G rup p e  ag ieren ,  s o ndern
M en s chen  und  P ro j ektgrup p en  können  h ier
ihre  e igenen  Id een  um setzen  −  b e im  Au fb au
von  H äu sern ,  In fras truktu r,  in  d er  Vernetzung
o der  Unters tü tzung  von  P ro j ekten .

Staat und Markt schränken
Hand- lungsmöglichkeiten im-
mer mehr ein!
Üb er - w achung  und  Kontro lle ,  n eo -
lib era - le  D u rchdringung  und  S o z i -
alabb au ,  M ed ienm acht  und  F ilz  verregeln  und
no rm ieren  d as  L eb en .  G le ich e s  g ilt  fü r  d en  p o liti -
s ch en  P ro te s t .  D ie  Fo lge :  Au ch  v ie le  d er  M en -
s chen ,  d ie  e in  Unb eh agen  füh len  o der  p ro te s tie -
ren  wo llen ,  w äh len  Wege  innerh alb  d er  N o rm  −
s taatlich e  Z en tren ,  fo rm alis ierte  Vereine ,  Redu -
z ierung  au f d ie  s taatlich  vo rgegeb enen  D em o fo r -
m en .  D er  m entale  Kn as t  w irkt .

Politische „FreiRäume“ schaffen!
D ie  S tiftung  s ichert  R äum e  fü r  B ildung s s tätten ,
B üro - ,  Ku ltu r - ,  und  Kom munikation sein rich tun -
gen ,  M ateriallager  und  G rup p enräum e  fü r  p o liti -
s ch e  Aktion sgrupp en ,  fü r  s e lb s tb e s tim m te s  Woh -
nen  im  Zu s am m enh ang  m it  ö ffentlich en  R äum en
und  fü r  In fo läd en  und  - zentren .

Kriterien:
Ø í G le ichb erechtigte ,

s e lb s tverw altete
Wohn - ,  Arb e its -  und  p o litis ch e  P ro j ekte

íAu tonom ie  d er  G rup p en ,  d ie  d ie  E inrich tungen
nu tzen

íE rh alt  ö ffentlich er  R äum e  fü r  p o litis ch e ,  s o z iale
und/o der  Ku ltu rarb eit

íKeine  D om in anz  s taatlich er  S te llen  o d er  s taats -
fin an zierter  H aup tam tlich er  und  G rup p en
(Kein  S tim m recht  und  kein e  zentralen  Funktio -
n en  fü r  S taatsgefö rd erte ! )

Beispiele:
íPo litis ch e  Z entren  m it  In fo läd en ,  P ro j ektwerk -

s tätten ,  B ib lio theken  und  Arch ive
í G em ein s ch afts -Wohnp ro j ekte  in  ko llektiver

Nu tzung  m it  ö ffentlichen  R äum en
íWagenp lätze ,  ex -b e setzte  H äu ser  u sw .  m it  ö f-

fen tlichen  R äum en ,  Wagen  o der  F lächen

Die Idee unterstützen: Häuser und
Grundstücke stiften, vererben:?
W ir  freu en  un s  üb er  weitere  H äu ser,  R äum e  o d er
andere  O rte ,  in  d enen  w ir  p o litis ch e  Aktion s -
f lächen  s ch affen  können .  D ie  S tiftung  i s t  gem ein -
nü tz ig  und  k ann  E rb s ch aften ,  Zu s tiftungen  und
Sp enden  en tgegennehm en .



für eine

Ł Gegenmacht
von unten

Ł Sicherung offener
Räume

Für unabhängige,
offene und 
horizontal organisierte

Ł politische Zentren

Ł Wohnprojekte mit offen
nutzbaren Räumen für
politische Projekte

Ł Plätze, Wägen und
mehr

Ł Arbeitsmaterialien 
und -ausstattungen.

Kontakt: c/o Projektwerkstatt
Ludw ig s tr .  1 1
3 5 4 47  Reiskirchen - S aasen
Tel .  0 6 4 0 1 /9 0 3 2 8 3
Fax  0 3 2 1 2 - 14 3 4 6 5 4

www.stiftung-freiraeume.de
D o rt  find et  s ich  d ie  S atzung  und  e in e
Üb ers ich t  üb er  d ie  vers ch ied enen
Rechts fo rm en  fü r  P ro j ekte ,  w ie  s ie
E igen tum  erwerb en  und  s ich ern
können .

Für eine Welt von unten!
N eo lib eral ,  g lob al  und  n achh altig ,  H igh -Tech - Zukunft  und  Üb erw achung s s taat  −  d ie
G ese lls ch aft  von  m o rgen  w ird  an  d en  B ild s ch irm en  d er  S icherheits s trategen ,  Ko nzer -
ne  und  M arketingagentu ren  en tworfen .
G egenb ewegung  vo n  unten  find et  k aum  no ch  s tatt .  Umwelt - ,  E in e -Welt - ,  F rauen - ,  Ju -
gend -  u nd  s o ziale  O rgan is atio nen  h ab en  s ich  v ie lero rts  in tegrieren  und  au f geno rm te
Aktio n sfo rm en  redu zieren  las s en .  V iele  AkteurInnen  s ind  in s  P rivatleb en  ab getau ch t .

D ie  S tiftung  "FreiR äum e "  w ill  G egenm acht  vo n  unten  n ich t  s e lb s t  s ch affen ,  s o ndern
unters tü tzen .  Ih r  M ittel  i s t  n ich t  G eld ,  s o ndern  d ie  subvers ive  Id ee ,  E igen tum srecht  s o
zu  w andeln ,  d as s  d ie  e igenen  Id een  und  d er  ko n tinu ierliche  Au fb au  vo n  o ffenen  R äu -
m en  und  F lächen  ge lingt ,  au f d enen  n ich t  d er  s tänd ige  Verwertungdru ck  las tet ,  s o n -
d ern  wo  P latz  i s t  fü r  s e lb s tverw altete  P ro ze s s e ,  un ab h ängige  p o litis che  Arb eit ,  kre ati -
ve  Id een  und  Ku ltu r.  Im  M ittelpunkt  s teht  d ie  S icherung  vo n  G eb äuden  und  F lächen ,
h in zu  kom m en  Arb eitsm itte l  w ie  te chn is che  G eräte  o d er  Arch ive .  D as  e in e  s ch afft
FreiR äum e ,  d ie  anderen  werden  d o rth in  verliehen ,  wo  s ich  M en s chen  s e lb s t  o rgan i -
s ieren  und  G e se lls ch aft  vo n  un ten  um ges talten .

D ie  S tiftung  "Fre iräum e "  i s t  keine  F in anzierung squelle ,  s o ndern  e in  Rechts rahm en  fü r
E igen tum .  S ie  w ill  du rch  d ie  N eu tralis ierung  vo n  E igen tum  verh indern ,  d aß  im m er
w ieder  m it  v ie l  M ühe  und  vielen  Id een  ge s ch affene  ö ffentliche  R äum e  verlo rengehen
im  S tru del  d er  Ko m m erzialis ierung  o d er  P rivatis ierung  von  P ro j ekten .  E in e  gen au e
B e s chreibung  d er  vers ch ied enen  Rechts fo rm en  fü r  E igentum ,  d er  subvers iven  Verh in -
d erung  vo n  E igen tum s -  und  H au srech t  s ow ie  d ie  S atzung  und  E n twürfe  d e s  fü r  j ede s
P ro j ekt  zu  s ch affenden  "Au to no m ievertrag "  s ind  au f un serer  In ternets eite  zu  find en .

www.stiftung-freiraeume.de

D ie  S tiftung  “ F reiR äum e “  i s t  o p erativ  o d er  ko o p erativ  tätig ,  d .h .  s ie  ag iert  s e lb s t  (Au f-
b au  von  Arb eits s truktu ren  o d er  D u rch führung  vo n  Veran staltungen ,  Aktio nen  u sw .)
o d er  w ird  zu r  P artnerin  anderer  G rup p en  und  O rgan is atio nen .

Alle  s e lb s to rgan is ierten  und  un ab h äng igen  Zu s am m en sch lü s s e  vo n  M en s chen ,  d ie  zu -
m indest  au ch  s e lb s tverw altete ,  ö ffen tliche  R äum e  s ch affen  wo llen ,  kö nnen  d ie  S tif-
tung  nu tzen .  W ir  werden  d ann  versu chen ,  E u re  Id een  in  e in e  Rechts fo rm  zu  g ieß en ,
d am it  n ich t  länger  d er  p o litis che  W illen  und  d ie  e igene  Rech ts fo rm  (z .B .  Vere ine  m it
Vo rs tänden  u sw .)  s ich  w id ersp rechen .  W ir  b e s itzen  n ich t  d ie  M acht  d e s  S taate s .  N ich t
d ie  M illionen  d er  Ko nzerne .  Und  n ich t  d ie  H aup tam tlichen  g roß er  ge se lls ch aftlicher
O rgan is atio nen .  Ab er  w ir  b e s itzen  un sere  Id een ,  un s ere  Un ab h ängigkeit  und  d en  W il -
len ,  d er  h errs chenden  und  ers t  re ch t  d er  vo n  d en  M ächtigen  gewo llten  Welto rdnung
etw as  en tgegenzu setzen .  D ab ei  s etzen  w ir  n ich t  (w ie  v ie le  andere)  au f d ie  E liten  p o li -
tis cher  B ewegung ,  au f  L ab el  u nd  M ed ien s tars ,  s o ndern  au f O rgan is ierung  vo n  unten .
W ir  wo llen  e in  S tü ck  d e s  Versu ch s  s e in ,  au ch  h ierzu lande  e in e  b reite ,  h and lung sfäh i -
ge ,  h o rizo ntal  vernetzte ,  kre ativ - freche  B as isb ewegung  zu  en tw ickeln .

Wer  kein  P ro j ekt  au fb auen  w ill ,  k ann  un s  du rch  aktive  M itarb eit ,  G e ld sp enden  o d er
H äu ser  und  G rund s tü cke  unters tü tzen .  J ed e s  H au s  und  j ed e  F läche  k ann  d er  Anfang
neu er  E n twürfe  s e lb s tb e s tim m ten  L eb en s  s e in .

Ł Vernetzung und
Diskussion um die
Strategien
emanzipatorischer
Politik

Ł Gegenseitige Hilfe
und Austasuch von
Know-How

Ł Mailingliste, Treffen
usw. zwischen
konkreten Projekten

Spenden & Co.

Sp enden  und  Zu s tiftungen  s ind
s teu erlich  ab setzb ar.
B is  2 0 0  Eu ro  re ich t  d er  Üb erwei -
sung sb eleg  als  S p endenqu ittung ,  d a -
rüb er  h in au s  s te llt  d ie  S tiftung  e in e
B e s chein igung  au s .

IBAN  D E 7 3  4 3 0 6  0 9 67  4 0 1 3  6 8 1 8  0 0
B IC  G EN O D E M 1 G LS  (G L S -B ank)

D ie  S tiftung  "FreiR äum e "  i s t  e in e
un selb s tänd ige  S tiftung  d e s  Verein s
"Tragwerk  e .V. "  m it  S itz  in
B raun s chweig .  D as  Verm ö gen  und
d as  E igentum  der  S tiftung  w ird
j edo ch  lau t  S tiftungsrech t  vo n  d er
S tiftung  verw altet  und  ge s ich ert .


